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Heilbronn, 04. Februar 2010. Ein deutscher Mittelständler schreibt trotz Finanzkrise weiter an seiner Erfolgsgeschichte:
Das Software-Unternehmen SYNCING.NET hat im vergangenen Jahr seinen Umsatz um mehr als das Zweieinhalbfache
gesteigert. Die Heilbronner Firma bietet einfach bedienbare Programme zur automatischen Datensynchronisation an, für
die der Nutzer keinen Server benötigt. Für 2010 rechnet sie mit noch stärkerem Wachstum und plant, verstärkt
internationale Märkte zu erobern.

SYNCING.NET verzeichnet für 2009 ein starkes Kundenwachstum: Die Website www.syncing.net kann inzwischen
über 200.000 Downloads verbuchen. Gerade in Krisenzeiten kommt SYNCING.NET den Anwendern entgegen, denn der
Einsatz der Software erspart dem Nutzer Anschaffungskosten und Wartungsaufwand für einen eigenen Server. Zudem
schafft das Programm Ordnung im alltäglichen Datenchaos, vereinfacht interne Abstimmungsprozesse maßgeblich und
schenkt dem Nutzer somit Zeit. Dank dieser Vorteile ist sowohl für das Unternehmen SYNCING.NET als auch für seine
Kunden Wachstum trotz Krise möglich. Aus den gleichen Gründen konnte SYNCING.NET auch die Zahl aktiver
Vertriebspartner auf derzeit rund 250 steigern. Für Händler ist die Datenaustausch-Software eine sinnvolle Ergänzung
ihres Portfolios, da sich mit ihr zum Beispiel auch E-Mails, Kalender und Kontakte aus Microsoft Outlook auf bis zu 25
Computern synchronisieren lassen.

Auf Basis der erfolgreichen Bilanz für 2009 rechnet SYNCING.NET mit noch stärkerem Wachstum. Dazu sagt
Geschäftsführer Matthias Kandeler: „Wir planen für 2010 den dreifachen Umsatz des Vorjahres ein. Hier zielen wir
besonders auf kleine und mittelständische Unternehmen ab.“ Um die Software für diese Zielgruppe noch attraktiver zu
gestalten, wird es in diesem Jahr eine neue Edition mit einer detaillierten Rechteverwaltung geben. Damit kann der
Nutzer genau festlegen, welcher Benutzer zum Beispiel Dateien ändern oder löschen darf. Darüber hinaus plant
SYNCING.NET, weiter territorial zu expandieren: „Neben dem deutschen, englischen, spanischen und portugiesischen
Sprachraum, den wir bereits abdecken, wollen wir uns ab 2010 auch auf dem französischen, italienischen und
chinesischen Markt etablieren“, so Matthias Kandeler.

 

 

Portrait

Die SYNCING.NET Technologies GmbH wurde 2006 als Spin-off der Technischen Universität Berlin gegründet. Das
Unternehmen entwickelt und vermarktet Software für effizienten Datenaustausch in Teams. Die weltweit einzigartige
Synchronisationstechnologie bietet deutliche Leistungsvorteile und Einsparpotenziale gegenüber herkömmlichen
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Lösungen.

Weitere Informationen finden Sie auf www.syncing.net.
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